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Impfung gegen Feuchtblattern 
(Varizellen/Windpocken)

Eine Ansteckung mit Feuchtblattern in der Schwangerschaft 
kann zu schweren Fehlbildungen des ungeborenen Kindes 
und sogar zum Tod in den ersten Lebensmonaten führen. 

•	Mindestabstand von einem Monat zwischen  
Impfung und Empfängnis.

Welche Impfungen sollten vor  
einer Schwangerschaft erfolgen?

Impfung gegen Masern-Mumps-Röteln (MMR)

Masern sind hoch ansteckend und können sowohl für 
Säuglinge und Kinder als auch für Jugendliche und Erwach-
sene schwerwiegende Folgen haben. Eine Ansteckung mit 
Masern kann die Schwangerschaft ungünstig beeinflussen. 
Eine Erstansteckung mit Röteln in der Frühschwangerschaft 
ist besonders gefährlich und kann zu Fehlgeburt, Frühgeburt 
oder schweren Fehlbildungen führen.

•	Mindestabstand von einem Monat zwischen  
Impfung und Empfängnis.

•	Die MMR-Impfung ist Teil des kostenfreien  
Impfprogramms.

Impfen schützt einfach
Viele Infektionskrankheiten sind in der  
Schwangerschaft für die werdende Mutter und das  
ungeborene Kind mit erhöhten Risiken verbunden.  
Sie können zu schweren Krankheitsverläufen führen und 
die Schwangerschaft gefährden. Impfungen schützen  
vor, während und nach der Schwangerschaft.



Kombinationsimpfung gegen Diphtherie,  
Wundstarrkrampf (Tetanus), Keuchhusten  
(Pertussis), erforderlichenfalls Kinderlähmung (Polio)

Keuchhusten (Pertussis) ist sehr ansteckend und stellt für 
Neugeborene eine schwere Erkrankung dar. Die Impfung 
sollte alle 5 Jahre aufgefrischt werden, außerdem während 
jeder Schwangerschaft.

Impfungen gegen Influenza (echte Grippe)

Schwangere haben im Fall einer Influenza ein  
erhöhtes Risiko für einen schweren Krankheitsverlauf.  
Die Influenza-Impfung schützt nicht nur die werdende 
Mutter, sondern auch das ungeborene Kind.
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Alle Informationen,  
Impfempfehlungen  
und Impfangebote auf  
impfen.gv.at

Den Impfschutz im Blick behalten
Prüfen Sie regelmäßig Ihren Impfschutz, vor allem vor 
einer geplanten Schwangerschaft. Fragen Sie Ihre Ärztin, 
Ihren Arzt, Ihre Apothekerin oder Ihren Apotheker zu 
empfohlenen Impfungen.
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